
Die
traditionellen

Forster

28. bis 30. Juni 2013

DAS
PROGRAMM

FREITAG
16:00

Eröffnung Schnittrosen-
schau, Besucher- und
Ausstellungszentrum

17:30
Dinner for One, Komö-

die, Schillerbühne
20:00 

HauptstadtTenöre im
Konzert, Musikpavillon

21:30
Flanieren im Romantik-

park bei Illumination,
Show und Musik

SAMSTAG
14:00

Königliche Kaffeetafel
mit Forster Rosenköni-

ginnen, Schillerbühne
15:00

Spieletante auf dem
Dornröschen-Spielplatz

16:30
Konzert mit  Nicole, 

Musikpavillon
18:00

Tanz in die „Nacht der
Tausend Lichter“, Café
an den Wasserspielen

19:00
Samstagnachtparty, 

Disco am Musikpavillon
21:00

Nacht der 
Tausend Lichter

22:45
Feuerwerk, Festwiese

SONNTAG
10:00

Ökumenischer 
Fest-Gottesdienst

13:00
13. Int. Folklore-Lawine

im Rosengarten 
mit 15 Folkloregruppen

aus 14 Ländern

Rosengarten-Rosengarten-
festtagefesttage

freundlich unterstützt 
von der 

Fotos: Mathias Klinkmüller
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Angenehme Stunden im

Ostdeutschen Rosengarten

wünschen Ihre Stadtwerke Forst

erhalten

2,-€ Rabatt 
auf den Eintritt*

...und wir treffen 
uns am Dornröschen-
Spielplatz

*Tagesticket Erwachsener

Besitzer der

Mit dem neuen Besucher- und Ausstellungszentrum hat der Ostdeutsche Rosengarten eine professionelle und besucherfreundliche Ein-
gangslösung bekommen. Es befindet sich am Haupteingang nahe dem Parkplatz. Der historische Haupteingang wird weiterhin als Start für
einen Rundweg empfohlen. Besucher gelangen durch die Lindenallee nach dort, passieren schon den Platz mit den Wasserspielen und bekommen
erste Eindrücke von der Schönheit des Gartens. Nun geht es geordnet und spannend durch den Park (hier ab Seite 7)

Seine graphische Rose ist ewig
Reinhard Richter hat die wegweisende Forster Rose gezeichnet

Forst. Seine Rose ist nicht nur
resistent gegen Frost, Mehltau
und Läuse, sie welkt nicht ein-
mal und sie setzt sich auch ge-
gen Kringelzüchtungen welt-
läufiger Agenturen durch. Der
Forster Reinhard Richter hat
vor mehr als 50 Jahren die in
klaren Linien zu Flächen ge-
fügte, federleicht-charmante
Rose des Forster Rosengartens
gezeichnet. 
Er macht nicht viel Aufhebens
von seiner Arbeit als Werbe-
grafiker, für den es viel Arbeit
gab in Zeiten aller mög-
lichen Wettbewerbe
und Feiertage. „Wir
konnten damals
viel tun für unsere
Stadt, und wir
haben es im-
mer gern ge-
macht“, sagt er.
Dieser Tage war er
unter den Autoren der
Anthologie, die zum
Rosengarten-Jubiläum in einer
Gemeinschaft von Hobby-Autoren ent-
standen ist. Gedichte sind darin zu fin-
den, Geschichten und auch Zeichnun-
gen. 
Reinhard Richter ist einer der vielen For-
ster, deren Herz für die Stadt und für den
einzigartigen Rosengarten schlägt. Sei-
ne klare, einfache Rose hat sich als Zei-

chen dieses Gartens durchgesetzt. Im-
mer wieder gab es neue, vom Zeitgeist
geprägte Bildzeichen. Auch die Sym-
bolik der aktuellen Deutschen Rosen-
schau gehört dazu. 
In Forst haben sich längst Mehrhei-

ten gefunden, die sagen: Wir bleiben bei
unserer bewährten Rose. Und das nicht
nur wegen der Kosten, die eine komplett
neue Wegweisung verursachen würde. 

Reinhard Richter hat das Zeichen
des Rosengartens geschaffen
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Bereits am 7. Juni im Forster Rosengarten wurde die Sonderbriefmarke (un-
ten) mit zwei Sonderstempeln, abgeschlagen in Bonn und Berlin, auf die Post-
karten gebracht. Am 29. Juni bietet die Briefmarkenausstellung „Forsta 2013“
ebenfalls zwei rosige Sonderstempel Fotos: M. Klinkmüller

Garten-Stempel gefragt
Briefmarkenausstellung öffnet am 29. Juni

Forst (mk).  Den 29. und 30.
Juni sollten sich alle Briefmar-
kenfreunde vormerken. In der
Mehrzweckhalle in der Jahn-
straße findet die „Forsta 2013“
statt. Um 10 Uhr wird die Aus-
stellung eröffnet. Zu dieser Aus-
stellung in der Mehrzweckhal-
le wird das Erlebnisteam der
Deutschen Post eine Sonder-
poststelle in der Halle eröffnen.
Für diesen Tag sind zwei Son-
derstempel der Deutschen Post
vorgesehen. Diese Stempel sind
nur am Samstag erhältlich. Wer
also eine Karte mit der Rosen-
gartenbriefmarke, die seit dem
6. Juni in allen Postfilialen er-

hältlich ist und einem Stempel,
der etwa eine Rose und den Kas-
kadenbrunnen zeigt, versenden
möchte, sollte die Ausstellung
nicht verpassen. Die Ausstel-
lung wird durch die Forster
Briefmarkenfreunde sowie den
Philatelisten-Verein Kargowa
aus Polen  organisiert. Schirm-
herr ist der Innenminister Dr.
Dietmar Woidke. Neben den
Briefmarken der Aussteller zei-
gen Ansichtskarten die Stadt-
geschichte sowie die Geschich-
te des Rosengartens. Geöffnet
ist die Ausstellung am  Sams-
tag von 10 bis 18 und Sonntag
von 10 bis 16 Uhr. Eintritt frei.

So sehen die beiden Stempel aus, die nur am 29. Juni ab 10
Uhr in der Briefmarkenausstellung in der Forster Mehr-
zweckhalle zu bekommen sind

Forst. Jemand raunte: „Was macht
die Forster fest und knorrich? -
Rote Brause von Meister Wor-
rich“. Kann sein, dass es viel Sprü-
che über den Mann gibt, der un-
ternehmerisches Urgestein in
Forst ist. Seine Brause ist weit-
hin bekannt, seine
Rosenlimonade we-
niger. 
Wir haben uns das
Edelgetränk im „Ro-
senflair“ servieren
lassen. Elegante 0,2-
Liter-Glasflasche,
Weinglas, Eis und
Zitrone. Das Ge-
tränk selbst hat einen
leichten Rosé-
Schimmer und
kommt, wenn es
sehr gut gekühlt ist,
wirklich prickelnd
frisch daher, wie auf
dem Etikett verspro-
chen. Den Ge-
schmack einer Rose
stellt sich der Freund
des Gartes ähnlich
dem Duft vor. Er
liegt irgendwo zwi-
schen gelungenem
Himbeer- und nicht

zu überzuckertem Erdbeereis. Obwohl
es keinen Alkohol enthält ist vom Ge-
nuss größerer Mengen abzuraten. Das
könnte verdauungsstörend ausgehen.
Aber solch ein Fläschchen am Rande der
Rosenbeete - das hat schon Stil. For-
ster Stil.    

Probiert: Worrich’s Rosenlimo
Ein mildes Getränk für Genießer an rosigen Sommerabenden
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Sachsendorfer Str. 5 • 03051 Groß Gaglow • Tel.: 03 55/58 416-0
Reddy-cottbus@kuechen.de  •  www.reddy.de

REDDY
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...und Preise 
bei denen noch Geld 
zum Feiern bleibt!

...und Preise 
bei denen noch Geld 
zum Feiern bleibt!
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Ausstellungen im Ostdeutschen Rosengarten
14. Juni – 29. September

Drei ständige Freiluft-Ausstellungen rund um die Rose, Wechselausstellungen im
Freien sowie wechselnde Hallenschauen im Besucher- und Ausstellungszentrum und
auf der Reisigwehrinsel sind im Zeitraum der DEUTSCHEN ROSENSCHAU
2013 im Ostdeutschen Rosengarten zu sehen.   

Freiluftausstellungen

14.6. - 29.9. „Physis der Rose“ - über 300 Rosenneuheiten der letzten zehn Jah-
re aller namhaften Rosenzüchter Deutschlands sind auf einer Flä-
che von rund 2,3 Hektar im Rosenpark zu finden  

14.6. - 29.9. „Mythos der Rose“  im Wehrinselpark: die Rose in Kunst, Kultur,
Alltag, Gesellschaft, Musik, Literatur und mehr    

14.6. - 29.9. „Die Rose in der Natur“  auf der Reisigwehrinsel: die Bedeutung
der Rose in Lebensgemeinschaften, Wildrosen, Bienenwagen   

20.6. - 30.9. Sommerschau im Ostdeutschen Rosengarten - „Große Rosenblü-
te“: Rosen-Freiland-Leistungsschau der deutschen Rosenzüchter 

Ausstellungen im Besucher- und Ausstellungszentrum

14.6. - 26.6. „Ouvertüre der Rosenträume“: Eröffnungsausstellung  rund um
Heinrich Graf von Brühl und seine ehemalige Standesherrschaft Forst-
Pförten, zu sehen sind u. a. ausgewählte Stücke Meißner Porzellans
und die Jubiläumsrosen 2013 „Graf Brühl“ und „Gräfin von Brühl“

28.6. - 1.7. "Rosenträume an der Neiße" -  Traditionelle Schnittrosenschau zu
den Rosengartenfesttagen, Floristen aus der Region präsentieren die
Rose in einzigartigen, kreativen Kompositionen  

5.7. - 18.8. „Land, Stadt, Land - Blicke auf Berlin und Brandenburg“, Bilder
aus der Sammlung des rbb 

21.8. - 4.9. Ausstellung zum Thema Fuchsien & Bonsai 

Ausstellungen auf der Reisigwehrinsel

14.6. - 29.9. Skulpturen internationaler Künstler aus den Kastanien vom Ke-
geldamm – Werke aus dem 1. Internationalen Kunstsymposium der
Rosenstadt Forst (Lausitz) 

14.6. - 30.6. „Gesichter der Natur“ – Blütenbilder von Angela Straßberger
1.7 - 14.7. Das Bildungswerk „Futura“ zeigt handgefertigte Exponate  
15.7. - 4.8. Rosenbilder von Evelyn Pielenz 

Der Eintritt zu allen Ausstellungen im Ostdeutschen Rosengarten ist in der gülti-
gen Dauer- oder Tageskarte enthalten.

„Gesichter der Natur“ heißt eine Ausstellung von Blütenbildern
von Angela Straßberger auf der Reisigwehrinsel

Kurt-Rüdiger-Müller-Str. 2 Tel.: 03562 666649
03149 Forst Fax:  03562 6986923
www.kulkebau.de FunkTel.: 0160 90296945 
bauunternehmen@kulkebau.de

Inh. Dipl. Ing. Joachim Voigt
Spremberger Str. 97, 

03149 Forst, 
Telefon: 03562 / 9 08 06
www.poolbau-voigt.de 

poolbau-voigt@aod-media.de

1100%%RRaabbaatttt
Bis zu

auf Wasserpflegemittel,
Schwimmbad- und 

Saunazubehör

Bis zu

auf Wasserpflegemittel,
Schwimmbad- und 

Saunazubehör

• Beckensanierung
• Schwimmbad-Überdachungen
• Solar-, Freizeit-, 
Gartenteichanlagen

• Bauleistungen für Pools
• sämtliches Zubehör 
für Pool und Sauna

• Beckensanierung
• Schwimmbad-Überdachungen
• Solar-, Freizeit-, 
Gartenteichanlagen

• Bauleistungen für Pools
• sämtliches Zubehör 
für Pool und Sauna
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Wir bieten Ihnen umfassende fachgerechte 
Beratung und ein reiches Sortiment an Rosen 
in Farben und Sorten u.v.a.m. 

Ein 3700 m² großer Schaugarten mit Teichanlage 
lädt zum Verweilen ein - Schauen Sie rein!

Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr, So 10-12 Uhr

Jether Weg 3, 03149 Wiesengrund/OT Dubrau, Tel. 035694 /394 w
w
w
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FRÜHFÖRDERUNG SINNESBEHINDERTER KINDER
• Spremberg – Bautzen – Frankfurt (Oder) – Königs Wusterhausen

BETREUTES WOHNEN
• Spremberg – Forst (Lausitz)

BWS – WERKSTATT
• Spremberg – Forst (Lausitz) – Kolkwitz – Burg/Spreewald

• Druckerei
• Garten- und Landschaftspflege
• Montagen
• Metallbau
• Gebäudeservice
• Wäscherei „Waschbrett“
• Gastronomie „Fiedermannhof“
• Begegnungsstätte „Bücherklause“

WOHNSTÄTTEN
• 4 Wohnstätten, 3 in Spremberg und 1 Wohngehöft Klein Loitz

• Stationär betreute Wohngruppen in Spremberg 

PFLEGEHEIM „JAHRESRINGE“
• Pflegeheim für blinde und sehbehinderte Senioren in Spremberg

• Tagespflege und Verhinderungspflege

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Wiesenweg 58
03130 Spremberg
Tel.: 03563 342181
Fax: 03563 342199
www.bws-spremberg.de

BWS Behindertenwerk GmbH | Behindertenwerk Spremberg e.V. - BWS

Die Schnittrosenschau zeigt
Können und Phantasie der
Floristen. Zum Beispiel im ba-
rocken Nostalgiestrauß der
Sorte „Chippendale“ (oben)

Ein umfangreicher, gut
gesicherter Porzellan-
transport war für die Erst-
ausstellung „Ouvertüre
der Rosenträume“ erfor-
derlich. Nur noch bis 26.
Juni sind die kostbaren
Meißener Teile zu sehen.
Graf Brühl war mehrere
Jahre Chef der weltbe-
rühmten Manufaktur. Das
Geschirr macht dann
Platz für die Schnittrosen

Gestatten, von
Brühl...

Im Besucherzentrum          
präsentiert sich der 

Standesherr nebst Gemahlin

Seit 60 Jahren gibt es Rosenfesttage. Sie
sind ein Kind der Volksgartenzeit, als die
Foster selbst zu Tausenden mit Hand an-
legten und, motiviert von Gartendirektor

Werner Gottschalk, ihren Garten schön mach-
ten. Mit den Festtagen entstand die Schnitt -
rosenschau, in der Gärtnerinnen und Gärtner, Flo-
ristinnen und Floristen und Werbegestalter ihr
Können zu einem jeweils einzigartigen Ge-
samtkunstwerk fügen. Das gelingt - dies liegt
in der Natur des Schnitts - immer nur für kur-
ze Zeit. Diesmal heißt das Motto der Schnitt-
rosenschau „Rosenträume an der Neiße“. Die
Träume verzaubern uns vom 28. Juni bis 1. Juli
im neuen Besucherzentrum. 
Dort schließt zwei Tage zuvor die „Ouvertüre
der Rosenträume“, eine Ausstellung, die sich in
üppiger Rosendekoration dem Standesherrn von
einst und seiner ebenso klugen wie schönen Ge-
mahlin widmet. Die Brühls haben Forst und
Pförten geprägt. Wie genau, das erzählen sehr
sorgfältig erarbeitete Schrift- und Bildtafeln.
Dazu vermitteln opulente Geschirrteile etwas
vom Prunkt im Hause Brühl. Der sächsische

Minister war bekanntlich auch
Direktor der Meißener Porzel-
lanmanufaktur und beiläufig
hier auch Großkunde. Im spek-
takulären Schwanenservice mit
1 400 Teilen wurde bis 1945
drüben in Pförten getafelt. Man
gönnt sich ja sonst nichts...
Zu sehen sind in dieser Aus-
stellung auch die Taufurkunden
und die Taufexemplare der jüng-
sten Forster Rosenarten: die
dunkelrote „Graf  Brühl“ und die
frühe weiße „Gräfin von Brühl“.



Aus Tradition

Zukunft bauen
MATTIG & LINDNER GmbH C.-A.-Groeschke Str. 15  |  03149 Forst/Lausitz  |  Telefon: 03562/ 9703-0

• Bauunternehmen

• Transportbeton

• Hallenbau

• Betonfertigteilwerk

Dass sich Menschen wohlfühlen, bleibt das Ziel allen Bauens. Wer fragt schon nach Kraft und
Mühen, die ein außergewöhnlicher Brunnen gefordert hat, wenn er, einem Wunder gleich, binnen
Stunden nur wie selbstverständlich Teil einer Leichtigkeit neuen Seins geworden ist...

„Wir dachten:
Ein Brunnen
von 1913 - das
kann nicht
schwer sein.
Wir haben ge-
lernt: Unsere
Väter waren
wirkliche Kön-
ner...“ Michael
Lindner, einer
der beiden For-
ster M&L-Ge-
schäftsführer 

Brunnen und Plastiken im Garten der
RosenDrei große Blickfänge aus einem

Forster Traditionsunternehmen
Bauleute haben den schön-
sten Job der Welt; sie se-
hen abends, was geschafft
ist und bereiten Freude,
wenn das Bauwerk steht. 
Selten erlebten das Planer,
Konstrukteure, Zimmerer,
Betonierer, Poliere, Lehr-
linge und Unternehmer so
elementar, wie jetzt im Ro-
sengarten. Kaskadenbrun-
nen, Löwenbrunnen und
Kunstinsel - das waren je-
weils Unikate; Bauwerke,
die höchste Ansprüche stell-
ten und Engagement von
vielen brauchten. Alle sind
hervorragend gelungen.

Und sie sind begeistert und wie
selbstverständlich von den Ro-
sengartenbesuchern in Besitz
genommen worden. Als seien
sie immer da gewesen...
Ein erstaunlicher Effekt. Aber
wohl auch höchste Auszeich-
nung für alle Beteiligten. 
Sie sind stolz auf Schmuck-
stücke im Ostdeutschen Rosen-
garten, den das Unternehmen
von Beginn an begleitet. Als die
RUGA den Park begründete,
gab es Gründer Max Mattig
schon vier Jahre am Forster
Markt. Er hat 1913 die ersten
Kassenhäuschen gebaut. 1972
hatte Enkel Dr.-Ing. H.-E. Lind-

ner ein Baugeschäft mit 180 Beschäftig-
ten. Es wurde enteignet und 1990 repri-
vatisiert. MATTIG & LINDNER aus
Forst ist heute eines der leistungsstärksten
familiär geführten Bauunternehmen
Brandenburgs. Es betreibt mit Hochschul-
Partnern eigene Industrieforschung und
arbeitet deutschlandweit. Seinen Stolz
zeigt es in Forst, der Stadt der Rosen und
Brunnen. 

Die großen M&L-Baustellen dieses
Frühjahrs im Rosengarten

Das 1. Internatio-
nale Kunstsympo-
sium der Rosen-
stadt, durch M&L
initiiert und unter-
stützt, war ein er-
ster Höhepunkt
dieses Jubiläums-
jahres. Die Skulp-
turen wurden diese
Woche durch MAT-
TIG & LINDNER auf
der Reisigwehrin-
sel auf Fundamen-
te aus dem Forster
Betonfer t igtei l-
werk montiert 

Früh übt sich
der Unterneh-

mens-Nachfol-
ger in 6. Gene-

ration. Des
Gründers Ur-

ur-ur-Enkel,
wieder ein

Max, bei der
Errichtung ei-

nes eigenen
Bauwerks
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- mitten im Wald -

Jether Weg 3 03149 Forst / Groß Jamno
Tel. 03562-66 44 24 www.zum-kuckuck.de

Ihr

Brandenburger 
Gastlichkeit

mit Herz 
&

Seele ...

Brandenburger 
Gastlichkeit

mit Herz 
&

Seele ...

Brandenburger 
Gastlichkeit

mit Herz 
&

Seele ...

Zu den Festtagen finden Sie uns an 

gewohnter Stelle im Rosengarten mit

„Schwarzer Jule“ und „Rosenbowle“

Albertstraße 12 • 03149 Forst (Lausitz)
Tel: 03562-75 40 • www.worrichs.de

Die stark duftende Rosa damascena „Trigintipetala“ (l.) am Anfang der Hauptallee und die eben preisgekrönte goldene Beetrose „Westzeit“
(r.) stehen im Ostdeutschen Rosengarten nur wenige Schritte voneinander entfernt jetzt in voller Blüte. Doch züchterisch liegen zwischen
ihnen reichlich drei Jahrhunderte. Die Damascenerin trat 1689 in die Welt, die schon ADR-geadelte „Westzeit“ von Noack erst 2004   

Blütenrausch im Forster Jugendstil-Park
Wir folgen dem Rundgang des „Wegbegleiters“ für den Ostdeutschen Rosengarten  

Forst. Hinterm Flora-Brunnen (1) zwi-
schen den Kassenhäuschen ist es morgens
schon lebhaft. Bus- und Individual-Grup-
pen kommen, entscheiden, wo’s lang
geht. Manche haben einen Führer geor-
dert oder schon mitgebracht. Wir folgen

erfüllt das süße Aroma die Lüfte, lockt
Hummeln, Käfer und natürlich uns Men-
schen an. Ein paar Schritte weiter steht
rechts, Tagetes zu Füßen, die symbol-
trächtige Blutbuche (3) aus Muskau. Sie
repräsentiert den europäischen Parkver-

bei den letztes Wochenende ge-
kürten Siegern stehen die sym-
bolischen Medaillen. Die echten
sind handtellergroß und den Ori-
ginalen von 1913 nachempfun-
den. Das Muster hatte Hans-

Rainer Engwicht daheim - von
seinem Großvater Paul Eng-
wicht, neben Alfred Boese ei-
ner der Väter des Parks. Enkel
Engwicht ist Vorsitzender des
Fördervereins des Rosengartens
und damit nun „Vater“ der Idee,
den Kaskadenbrunnen (6) wie-
der neu zu schaffen. Er rauscht
nun eindrucksvoll vorn am Fä-

dem Rundgang des Wegbegleiter-Buches
(S.  11) und seinen Planziffern (nächste
Seite). Die Hauptachse (2) liegt vor uns.
Die nostalgische Beetrose „Pastella“ be-
grüßt uns üppig im
ersten Querbeet. Sie
trägt, wie viele an-
dere Rosen im Gar-
ten, das ADR-Prüf-
prädikat. Achten Sie
auf die drei Buch-
staben. Das sind Ro-
sen, die alle Anfor-
derungen an
Gesundheit, Schön-
heit, Blühkraft,
Selbstreinigung und
oftmals auch Duft erfüllen. Der Duft,
der uns am Anfang der Hauptachse ein-
hüllt, kommt aber von einer „Veteranin“,
der rechts am Wege stehenden mehr als
300 Jahre alten Damascener-Rose. Be-
törend wie aus einem arabischen Harem

bund zwischen Muskau, Branitz (Cott-
bus), Pförten/Brody und Forst. In allen
vier Parks stehen gengleiche Abkömm-
linge einer einst malerisch das Schloss

in Muskau schmü-
ckenden Blutbuche,
die Fürst Hermann
von Pückler noch
selbst pflanzte. Sie
erlag um 2000 einer
Pilzkrankheit.
Wir sehen, dass die
meisten Rosen in
Knospe stehen. Von
rechts lächelt uns an
der nächsten Ab-
zweigung ganz wit-

zig der goldige „Gartenspaß“ an, aber
wir nehmen den Weg nach links vor dem
Gartenhaus und stoßen direkt bei Me-
daillengewinner „Westzeit“ auf den Neu-
heitengarten (4). Hier sind alle Anwär-
ter auf Auszeichnungen aufgefächert, und

Freunde aus Vetschau, Ingolstadt und Dresden nutzen den Klassentreffen-
Anlass für einen Rosengartenbesuch. Von der Jubiläumsrose „Forster Ro-
sentraum“ und dem Kaskadenbrunnen sind sie begeistert

Rosenzüchter sind fast immer gut ge-
launt. So nennt Kordes diese Beetro-
se von 2009 passend „Gartenspaß“
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Zu unseren 
Leistungen zählen:

• Anmessen von 

Kompressionsstrümpfen und 

Bandagen (auch außer Haus)

• Versorgung mit 

Pflegehilfsmitteln

• Verleih von elektr. Milch-

pumpen und elektr. 

Inhalationsgeräten

SIE ERREICHEN 
UNS KOSTENLOS 
UNTER 

0800 / 2021 2021

Wir stellen 
für Sie her:

• Nasentropfen

• Salben

• Kapseln

• Puder

• Tee-Mischungen

• Schwedenkräuter

• Zäpfchen

• Nasensalben

Wir kontrollieren 
ganzjährig:

• Ihren Blutdruck

• Ihre Blutzucker-, 

HbA1 Langzeitzuckerwerte

• Ihre Cholesterinwerte 

(HDL und Triglyceride)

• Ihre Harnsäure, 

Homocystein
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Keunescher Graben 3, 03149 Forst 
Tel: +49 (0)3562 694742 

info@posamente-forst.de | www.posamente-forst.de

Gruppenführungen nach Anmeldung möglich

cher. Hier am Gärtnerhaus (7)
bedient während der Deutschen
Rosenschau gute Gastronomie.
Ein Blick oben vom Damm (8)
auf Brunnen, Rosenfächer und
hinaus zur Neißeaue entspannt,
dann geht es in den stillen „Gar-
ten der prämierten Schönheiten“,
wo  jetzt der Rittersporn in schön-
sten Blaustufen leuchtet. 
Unser Rundgang erreicht die

Hauptachse in der Mitte bei den
RRR-Beeten (10). Hier blühen
derzeit etwas kunterbunt die Bot-
schafterrosen aus den Rosen-
städten, Rosenkreisen und Ro-
sengemeinden, die mit Forst
Kontakte pflegen. Erklärende Ta-
feln stehen rundum. 
Die Edelrosen (11) präsentieren
sich nach der Hecke rechts, die
Hochstämme (13) nach links und

drüben am Linden bestandenen
Hauptweg pflegen die Frauen den
zweiten Frühjahrsflor, ehe dann
dort die Dahlien (12) ihren Som-
merplatz finden. 
Wir genießen die Blüten, an de-

nen wir uns nicht bücken müs-
sen. Geradezu feierlich wirken im
Hintergrund die großen Form-
schnitt-Blutbuchen im Teschen-
dorff-Garten (16). Beim Boese-
Gedenkstein am Ende der
Hochstamm-Allee nehmen wir
einen schattigen Seitenweg. Hier
stehen eine junge Hängende Nel-
ken-Kirsche und dann große
Schattenspender aus der Grün-
derzeit des Parkes - Zeichen den-
drologischer Qualitäten der Ju-
gendstil-Anlage. Der Frühlings-
und Heidegarten (15) am Quer-
weg ist der Platz von Paul Eng-
wicht. Der Gründergärtner stell-
te vor 100 Jahren hier aus und
hat jetzt hier seinen Gedenkstein.
Wir schauen uns, zurück zur
Hauptachse strebend, rechts den
nun 90-jährigen Teschendorff-
Garten und links die Zwergben-
galrosen (14) an. Bald erreichen
wir über acht Stufen den Säu-
lenhof (17) mit dem runden Kor-
desbeet. Hier oben herrscht et-

Es gibt sie - die
blaue Rose.
„Blue For You“
(2006) haben
wir, außerhalb
der Wertung,
am östlichen 
Saum des Neu-
heitengartens
gefunden

Blick über Hochstamm-
Blüten zum Teschendorff-

Garten

was Schatten, und so kommen die Edelro-
sen, darunter die von Ute Freudenberg 2010
getaufte tiefrote „Jugendliebe“, erst langsam
zum Blühen.  
Freude bereitet der Blick hinunter zu den
Wasserspielen (18), wo das von dem Cott-

Sie sind die duftenden Stars der Saison - die vielen Blüten der Forster Jubilä-
umsrose, die ein großes Beet direkt am neuen Kaskadenbrunnen füllen
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Amtstraße 16 • Forst • Telefon (0 35 62) 9 00 29 • Fax (0 35 62) 900 49

Ihr Partner rund um’s Wohnen
Beratung • Anfertigung • Montage

Gardinen • Bodenbeläge • Sonnenschutz
Geschenkartikel

Küchen • Polstermöbel • Schrankwände
Kinderzimmer • Flurgarderoben

Unser Service für Sie: Gardinenreinigung

GmbH & Co.KG
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Agrargenossenschaft Forst eG
03149 Forst, Kölziger Weg (Noßdorf/Nähe ESSO), Tel.: 0 35 62 / 66 99 25

Unser 
Betrieb ist
QS zertifiziertVerlängert bis 25. Juni 

Verkauf von 
alterntigen Speisekartoffeln
Verkauf täglich  /  Futtermittel aller Art
Mo. - Fr.  8.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 18.00 Uhr / Sa 8.00 - 12.00 Uhr

FLEISCHVERKAUF AM 26.6.2013 
von 9.00 - 15.30 Uhr

Bild links: Welch eine wundervolle Zeichnung!
Am Zugang zum Hochstammgarten begegnet
uns „Nostalgie“, eine Teehybride von 1995 aus
dem Zuchtbetrieb Tantau
Im Teschendorff-Garten werden wir an den
langjährigen Gartendirektor Werner Gott-
schalk erinnert. Wenn ihn Besucher nach der
„schwarzen“ Rose fragten, antwortete er: „Die
gibt es nicht“. Aber er zeigte wenigstens „No-
rita“ von 1966, eine fast schwarze Rose, wenn
sie noch in der Knospe verharrt 

buser Architekten Ulrich Sasse entworfene
„Weinzelt“-Café (19) regen Zuspruch findet.
Schön, dass jetzt Jürgen von Woyskis sandstei-
nerne Vogeltränke rechts davon ei-
nen neuen Standort bekommen hat.
Wir setzen den Weg vom Säulenhof

aus oben auf dem Damm fort und
lassen uns von dem völlig neu
geschaffenen Jubiläumsgarten
(20) überraschen. Hier hat die
Baumschule Dubrau gewirkt und
die klassische Rose in Kontrast
vor allem zu blau blühenden
Sommerpflanzen gestellt. Später
sollen hier auch Fuchsien zur Gel-
tung kommen.
Wir haben nun den Bereich des
neuen Haupteingangs (21) er-
reicht und verlassen den Brühl-
garten zur Wehrinsel hin. Die
Brücke (22) führt uns direkt zum
neuen Besucherzentrum (23) und
auch zur sehr niveauvollen Gast-
stätte „Rosenflair“ (24), die vie-
le schattige Außenplätze hat und
eine sehr gute, vom Autor gründ-
lich erprobte Küche.
Vor uns liegen Richtung Südost
der Musikpavillon (25), jetzt zur
mittleren Bühnengröße aufge-

Bunte Vielfalt auf den RRR-Beeten in der Hauptachse
- den Rosenstadt-Partner-Pflanzungen

Hier blühten noch im Vorjahr die Dahlien - jetzt zeigt der völlig
neue Jubiläumsgarten vor allem rote Mainau-Rosen im farbli-
chen Wechselspiel mit sommerlichem Blütenflor in blau

Der Bärchenbrunnen auf
der Wehrinsel, erhalten
von 1913, ist besonders
bei den Forster Kindern
schon immer beliebt



10 FORSTER ROSENGARTEN 22. JUNI 2013

Marco Lewandowski
Vertragshändler / Vertragswerkstatt

Hauptstraße 17 | 03051 Cottbus/OT Kiekebusch

Tel. 0355 / 866 90 591 | Service: 0355 / 866 90 592
info@auto-lewandowski.de | www.auto-lewandowski.de

peppt, und die Festwiese (26),
rechts davon der leider wenig
genutzte Spielplatz (27) und
nahe dabei die Windrose (28)
mit der Gedenktafel für Gar-
tendirektor Gottschalk. Wo einst
der Kaskadenbrunnen stand und

der erste Dahliengarten war,
sind jetzt ganz unpassend bun-
te Rummelplatz-Kugeln auf
Stöcke gespießt - ausnahms-
weise eine geschmackliche Ver-
irrung.
Die Wiese überquerend, finden

wir den Bärchenbrunnen (29) und den
Garten der Düfte (30) mit dem Schlan-
genbrunnen, dahinter dann die Schiller-
bühne (31) und den Pergolenhof (32).
Auch hier zeigen sich die Rosen noch
etwas zurückhaltend. Der besonders ro-
mantische Teil des schönen Gartens hat
jetzt seinen bedeutendsten Schmuck zu-
rückbekommen - das Löwenpaar (33)
auf dem Brunnen. Leider ist das Pan-
orama hier während der Festtage durch
die grellweiße Rückwand der Bühne stark
gestört. Vielleicht lässt sich da noch was
improvisieren, ehe eine künftige Hecke
oder bewachsene Pergola die Optik kor-
rigiert. 
Hier im hinteren Bereich der Wehrinsel
wird uns bewusst, dass wir von einem
eigentlich französischen Garten in einen
englischen Landschaftspark im pückler-
schen Stil gewechselt sind. Die hohen
Bäume werfen Schatten und treten zu-
rück, wo der Gärtner Raum will.
Verblüht sind am Hang die Azaleen, aber
auf dem Lindenrondell (34) laden Bän-
ke und Informationstafeln zum Verwei-
len ein. Unser Blick gleitet ruhig zurück
zu den Löwen und bis zum „Rosenflair“.
Über das Wehr (35) und vorbei an der
äußerlich schick renovierten Parkver-
waltung (36) gelangen wir auf die dem
Park erst jetzt angegliederte Reisig-
wehrinsel. Sie erhielt einen Rundweg bis

An die „Durstigen Lö-
wen“ von 1913 konnten
sich Forster dem Hören
nach erinnern, obwohl
sie am Ende der RUGA
verkauft waren. Jetzt
sind sie mit großem
Sparkassen-Engage-
ment zurückgekom-
men. Mattig & Lindner
hat ihnen den passen-
den Sockel samt Brun-
nen gegeben 

Holzbildhauer haben im Mai Kastanien zu Kunstwerken gemacht - in vielen Hand-
schriften. Sie sind auf der Reisigwehrinsel zu sehen. Diese Woche, nach Ab-
klingen des Hochwassers, wurden sie aufgestellt

Entspannen und lernen - im hinteren
Bereich der Wehrinsel sind mehrere
Oasen der Ruhe geschaffen worden

zu den neuen Parkterrassen (37), an de-
nen sich, wer möchte, die Füße im Nei-
ßewasser erfrischen darf. Seit dieser Wo-
che werden hier Holzplastiken von
internationalen Künstlern aufgestellt.
Später sollen Wildrosen dieses sonst fast 
naturbelassene Terrain zieren.  

Text u. Fotos: J. Heinrich



DAS BUCH vom
Ostdeutschen
Rosenzarten

Forst Lausitz

Der
Ostdeutsche 

Rosengarten ist 100 
Jahre alt! 

Und die Deutsche 
Rosenschau - die erste 
nach 75 Jahren - steht 

jetzt in voller Blüte. 
Die Geschichte, die 

Zusammenhänge, das 
Damals und das Heute, 

die Persönlichkeiten 
und das, was sie 

hinterließen - alles dies und
mehr findet sich, flott be-

schrieben und gut illustriert,
in diesem Wegbegleiter.

Das Buch entstand mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Spree-Neiße, 
Hauptsponsor des Jubiläums 100 Jahre Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz) 

und der Deutschen Rosenschau 2013 

Mit einem unterhaltsam
beschriebenen Rundgang, 
mit Lageplan zum Aufklappen
und mit Geschichten, die Ihr

Herz für diesen Garten höher
schlagen lassen...

8,-Euro 
pro Buch 2,- Euro
für den Rosengarten

Hier 
gibt’s das Buch:
FORST: Besucherzentrum im 
Rosengarten, in der Buchhandlung 
Gutenberg-Haus, Tourist-Information, Tabak-Börse, Buch-
handlung Katrin Berger
SPREMBERG: Tourist-Informationszentrum
COTTBUS: Buchhandlungen Hugendubel und Thalia-Buch-
handlung sowie beim Märkischen Boten, Wernerstraße 21

Oder FREI HAUS*
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Zahlungsweise: Bankeinzug              bar        (bitte ankreuzen)

bei Bankeinzug: 
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BLZ Konto
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Meine Direkt-BuchbestellungHiermit bestelle ich verbindlich aus dem Cottbuser
General-Anzeiger Verlag frei Haus: 

Stck OSTDEUTSCHER ROSENGARTEN
zum Preis von 8,00 €

Summe
Gleich absenden an:

CGA-Verlag, 03008 Cottbus, PF100853 telefonisch: 0355 / 381 310 - mail: post@cga-verlag.de

Aus dem Verlag unserer
LAUSITZER HEIMATZEITUNG

Der Märkische Bote

Die Frei-Haus-Lieferung erfolgt im Verbreitungsgebiet der Zeitung kostenlos, 
außerhalb berechnen wir 5 Euro Versandkosten.

x

ab drittem Buch 6 Euro pro Exemplar (sammeln Sie Bestellungen mit Freunden)
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Steffen Jentsch - Schwimmbadbau

Gutsweg 18  |  03149 Forst

Tel: 03562 666644  |  Fax: 667771

Mobil: 0170 3450131

Nicht nur mit höchster Prominenz, wie bei der Jubiläums- und der Eröffnung-
Gala, sondern auch während der Festtage kommendes Wochenende wird es
viel Beifall auf der vollbesetzten Schillerbühne geben 

1. Kennst du die Lausitzer Rosenstadt,
die Perle im Märkischen Land.
Die so liebliche Mädel hat, 
in aller Welt ist bekannt.
Komm und schaue nach Herzenslust
all diese himmlische Pracht,
vergiss deine Sorgen, verschieb sie auf morgen,
die Sonne am Himmel Dir lacht.

Du Forster Städtchen, Du Rosenhain.
Du Forster Mädchen, mein Herz ist Dein.
Ihr beide seid mir der höchste Schatz.
Ich hab auf der Erde keinen schöneren Platz.

2. Kommt dann die herrliche Rosenzeit
zu uns in das Märkische Land,
trägt unser Forster Rosenhain 
ein festlich buntes Gewand.
Wenn nach des Tages Arbeit und Müh
Du suchst Entspannung und Ruh,
dann geht es wie üblich mit Mutter gemütlich
des Abends der Wehrinsel zu.

3. Am Neißewehr, wo die Neiße rauscht,
wo tausend Rosen erblühen,
da hat der Amor uns persönlich belauscht.
Ließ unsere Herzen erglühen.
Liebliches Mädchen, Du Forster Kind,
Du hast mir die Liebe gebracht.
Du Perle der Heimat, die eigenen Reiz hat,
Du hast mich so glücklich gemacht.

Forster Rosen, Forster Mädchen

Das Lied der Forster...
...wird gesungen, wenn die Stimmung
ganz besonders gehoben ist. Zur Jubilä-
ums-Gala war es erstmals so weit. Bernd

Walter vom Cottbuser Opernensemble
sang ganz brillant, begleitet vom Sinfo-
nischen Orchester unter Christian Mö-
bius. Aber nur wenige sangen mit. Viel-
leicht, weil der Text fehlte? Hier ist er:

Unser Angebot 
für Firmen:

• IT-Dienstleistungen
• Beratungen
• Betreuung und Support
• Vorbereitung und 
Durchführung von 
Projekten

Unser Angebot für 
Privatkunden:

• Computerreparatur
• Fehlerdiagnose und 
Inspektion

• Beseitigung von Viren
• individuelle Kaufberatung
• Datenrettung

Sie haben ein Problem mit 
Ihrem PC oder Server!?

Anruf genügt
wir helfen Ihnen gern

03562 690113
LITS Lausitzer IT-Service GmbH
Ansprechpartner: Thomas Fuhrmann
Kurt-Rüdiger-Müller-Str. 1  | 03149 Forst (Lausitz)
Tel. 03562/690113 | Fax 03562/690513
fuhrmann@lits-itservice.de | www.lits-itservice.de

Hier finden Sie uns in Forst
Bäckerei Noßdorfer Straße 28

Filiale Triebeler Straße 68
und Filiale Döbern, Spremberger Straße 28

Ihre Bestellungen nehmen 
wir gerne unter 

Tel. 03562/8333 entgegen.

www.bäckerei-fumfahr.de

Traditionelle Backvariationen aus Drei-Stufen-Sauerteig



Nur noch bis zum 30. Juni 2013

7 Jahre kostenlose Wartung
innerhalb unseres Kia-Qualitätsversprechens

Service Center Guben   
Erich-Weinert-Str. 41 | Tel. 03561/ 32 54
Logistik Center Forst   
Ebereschenweg 26 | Tel. 03562/ 69 88 44

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen und den Bedingungen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. ** Kia-Wartung: bis
zu 7 Jahre bzw. max. 105.000 km. Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive Verschleißteile. a.) Ein Angebot für Privatkunden und Gewerbekunden ohne Kia Rahmen-
vertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH bezogene Kia Neuwagen mit Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1. April und 30. Juni 2013. c.) Angebot und weitere Details nur
bei teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im Rahmen des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner an. 
e.) Angebot gilt nicht für ATTRACT und ATTRACTplus Ausstattung und ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-aktionen und gewährten Rabatten. *** Kundenvorteil
ergibt sich aus unserem Hauspreis in Höhe von 17.790,- € 1) / 18.990,- € 2) für einen aus der Kia DREAM-TEAM Edition gewählten Kia cee'd EDITION 7 sowie den Leistungen der 7-Jahre-
Kia-Wartung und 7-Jahre-Kia-Navigationskarten-Updates. (Voraussetzung hierfür ist der Erwerb der Sonderausstattung „Kia-Navigationssystem“.)
Angebot gilt nur für Privatkunden und Gewerbekunden ohne Kia Rahmenvertrag und ist gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 30. Juni 2013.

Am Doll 9 | Telefon 0355/ 72 99 04 94 
Inh. Dirk Fischer e.K.

in Cottbus
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Ebereschenweg 24 • 03149 Forst • Tel.: 03562/7486 • www.autohaus-igel.de

• Hohlraumkonservierung

• Unterbodenschutz

• Kostenlose Korrosionsuntersuchung

Thomas Engwicht
Robert-Koch-Str. 50
03149 Forst (Lausitz)

Rosen
aus... 

...eigenem 
Anbau

Besuchen Sie unseren Stand im Rosengarten

• Schnittblumen, Topfpflanzen 

• Lieferservice FLEUROP

• Dekorationen zu allen Anlässen

Tel.: 0 35 62/64 54
Fax: 0 35 62/73 95
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Die routiniertesten Züchter räumten
gleich mehrere der in Lederschatul-
len verhüllten Medaillen ab

Nicht alle Sieger waren anwesend, aber
drei von ihnen stellten sich mit Ro-
senkönigin, Bürgermeister und dem
Vorsitzenden des Fördervereins zum
„Siegerfoto“

Die Sieger-Rosen sind im
Wettbewerbsgarten mit den
bronzenen, silbernen und gol-
denen Tafeln markiert, so wie
hier die nostalgische Edelro-
se „Aphrodite“ von Tantau

Die Väter
derSchönen
Die Sieger-Rosen sind
im Garten zu sehen

Forst. Höhepunkt der aktuel-
len Festtage war für die Züch-
ter die mit Spannung erwarte-
te Prämierung der Neuheiten
gleich am Eröffnungswochen-
ende. Eine Jury hatte aus 300
Neuzüchtungen die perfekte-
sten in den Klassen Beetrose,
Edelrose, Kleinstrauch- und Bo-
dendeckerrose, Strauchrose so-
wie Kletterrose zu finden. In je-
der dieser Kategorien gab es
eine Bronze-, Silber- und Gold-
medaille, die den rechteckigen
Medaillen von 1913 genau
nachempfunden waren. 
Die namhaften Züchter belegten
auch diesmal die ersten Ränge.
Bei den Edelrosen nahm Jens
Krüger für Rosen Tantau Gold
entgegen. Kordes musste sich
mit Platz 2 begnügen, war aber
mit „Brillant Korsar“ bei den
Strauchrosen vorn, ebenso mit
der kletternden „Bajazzo“, die

Mit dieser spektakulären
kletternden Schönheit „Ba-

jazzo“ setzte sich einmal
mehr die Rosen-Dynastie

Kordes an die Spitze deut-
scher Rosen-Qualitätszucht 

eine offene, geradezu feierlich
samtene Blüte entwickelt.
„Rouge Meilove“ (in eigenwil-
liger Schreibe) heißt die Meil-
land-Sieger-Beetrose. Für die
Kleinen brachte Tantau die üp-
pig blühende „Sweet Haze“ zum
goldigen Glanz. 
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Rosenträume erleben

Der Ostdeutsche Rosengarten in Forst gehört zu den 
prachtvollsten Anlagen der Parkkultur Deutschlands. 
Im Jubiläumsjahr 2013 bezaubern hier nicht nur Cherry 
Lady, Rosene, Elina und Maxima Romantica. Genießen 
Sie Themengärten, Wasserspiele, Ausstellungen und 
Attraktionen!
Vattenfall wünscht allen Rosenfreunden einen 
erholsamen Sommer.

www.vattenfall.de

Wenn es Nacht wird im Zauberreich

der Rosen...

Rosenfest-
tage 2012.
F o r s t e r
M ä d c h e n
t a n z t e n ,
Stars und
Sternchen
sangen, die
Freude am
Pavillon war
groß...

Blühende Kostbarkeiten bei der all-
jährlichen Schnittrosenschau

Seit 60 Jahren gibt es sie immer wie-
der - die Rosenfesttage. Die Forster

freuen sich lange darauf, besonders auf
die traditionellenEreignisse:die Schnitt-
rosenschau als bewunderte Show der Flo-
risten und die Nacht der Tausend Lich-
ter, die alle Romantik des Jugendstil-
Gartens ins Geheimnisvolle steigert.
Auch im Jubiläumsjahr sind dies die Top-
Themen. Schnittrosenschau ab Freitag,
16 Uhr, Nacht der Tausend Lichter Sonn-
abend ab 21 Uhr, dazu ab 22.45 Uhr ein
Barock- und Höhenfeuerwerk. Sängerin
Nicole ist am Sonnabend ab 16.30 Uhr
Stargast im Musikpavillon.
Der Sonntag, beginnend um 10 Uhr mit
einem Ökumenischen Gottesdienst zum
Thema „Wer die Rose ehrt...“, gehört der
13. Internationalen Folklore-Lawine, mit
der 15 Folkloregruppen aus 14 Ländern
den Park im positivsten Sinne tanzend
und singend überfluten.

Foto: Stadt Forst


